
Das Projekt ist eine Kooperation zwischen dem 
Kulturverein Bordesholmer Land e.V. sowie der 
Gruppe „Bordesholm International“, einem 
Zusammenschluss von rund 20 Jugendlichen und 
Erwachsenen aus verschiedenen Ländern, die 
alle in den vergangenen Jahren nach Bordesholm 
gekommen sind. 

Der Partnerschaftsverein Kekava, das „Bündnis 
Demokratie Bordesholmer Land“ und das „Forum 
Klimaschutz Bordesholm“ werden auf dem Fest 
ebenfalls vertreten sein.

Museum auf der Klosterinsel
Heimatsammlung Bordesholm 
& Gewölbekeller

24582 Bordesholm · Lindenplatz 11 

Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag 14.00 bis 17.00 Uhr
Ebenso an Feiertagen oder nach Vereinbarung 
unter Telefon 04322 2089 (Ulrich Schuster)

www.kvbl.de

An(ge)kommen.
Zuwanderung nach Bordesholm 
1945 bis heute. Eine Ausstellung 
zum Nachdenken.

15 persönliche Geschichten.
29.08. – 23.12.2026
Museum auf der Klosterinsel

Kulturverein 
Bordesholmer Land e.V.
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Herzlich willkommen! 

An(ge)kommen.
Ein Gemeinschaftsprojekt.
 
Wenn wir gemeinsam in diesem Jahr 80 Jahre 
Schleswig-Holstein feiern, dann sind das auch 
80 Jahre Zuwanderungsgeschichte: Menschen 
aus aller Welt sind zu uns gekommen. Sie 
haben unser Land nicht nur vielfältiger gemacht, 
sondern Schleswig-Holstein mit ihrem Fleiß und 
ihrer Leistungsbereitschaft mit zu dem gemacht, 
auf das wir in diesem Festjahr mit Stolz blicken.

Auch in Bordesholm leben Menschen, die in 
anderen Ländern geboren wurden, mit sehr 
individuellen Lebenswegen. Viele sind nach dem 
2. Weltkrieg aus dem Osten Europas zu uns ge-
flohen, auch aus der DDR. Andere kamen in den 
1960er Jahren als angeworbene Arbeitskräfte, 
sog. „Gastarbeiter“, zu uns und blieben. Nach 
1992 wanderten die  „Spätaussiedler“ aus Staaten 
der ehemaligen UdSSR nach Deutschland ein. 
Menschen flohen vor Krieg und Bürgerkrieg hier-
her, u. a. aus Syrien, dem Jemen und der Ukraine.  
Jedoch entschieden sich manche auch aus weit 
weniger dramatischen Gründen, nach Bordes-
holm zu ziehen. 

Ausstellung im 
Museum auf der Klosterinsel

Wer sind diese Menschen? Wann sind sie ge-
kommen und warum? Ist Bordesholm ihnen ein 
Zuhause geworden? Und fühlen sie sich auch im 
übertragenen Sinne „angekommen“ in unserer 
Gesellschaft? 

Diesen Fragen widmet sich die Ausstellung 
im Museum auf der Klosterinsel: Wir haben 
15 Menschen porträtiert, die auf ihrem Weg 
nach Bordesholm gekommen sind, die meisten 
sind geblieben. Sie erzählen ihre Geschichte und 
zeigen Erinnerungsstücke. Aber auch Zahlen, 
Daten und Fakten sowie historische Dokumente 
informieren über Vergangenheit und Gegenwart 
der Zuwanderung nach Bordesholm. 

Fest der Kulturen 
an der Klosterkirche 
am 29. August 2026 
von 13.00 – 20.00 Uhr

Zur Eröffnung der Ausstellung feiern wir ein 
spätsommerliches „Fest der Kulturen“, es findet 
an der Klosterkirche vor dem Museum statt. 

Um die Friedenseiche herum werden Markt-
buden aufgebaut, die von den zugezogenen 
Menschen verschiedener Nationen mit Leben 
gefüllt werden – mit Informationen über Land 
und Sehenswürdigkeiten, aber auch mit landes-
typischen Spezialitäten und Musik. 

Alteingesessene Bordesholmer treffen an diesem 
Abend an einer langen Tafel auf zugezogene 
Bordesholmer – denn das gegenseitige Kennen-
lernen ist die Basis für ein unvoreingenommenes, 
demokratisches Miteinander. 


